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MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung
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MITTEILUNGS-
FEBRUAR 2026
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 - 50	Bürgermeister Peter König
	 - 12	Hauptamt
	 - 21	 Finanzverwaltung
	 - 30	Bauamt
	 - 42	Ordnungsamt

Notruf Polizei
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst...............116 117
Hausarztpraxis R. Bollig.............................69 91
Hausarztpraxis Andreas Ebenburger........358
Zahnärzte Dr. Widenmayer & Dr. Hösl 9801820
Kath. Kindergarten ......................................18 25 
Kath. Pfarramt, 
Pfarrer Julius Johnrose...............................2 34
Evang.-Luth. Pfarramt 
Marktredwitz..................................09231/62078
Fichtelnaabtal Mittelschule ....................... 4 80
Bauhof Gemeinde Neusorg .....01 75/3 65 15 51
Wasserwerk Neusorg.............. 01 75/4 11 69 92

oder 97 31 03 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Neusorg
1. Bürgermeister Peter König
Hauptstraße 1
95700 Neusorg 

Tel. (0 92 34) 99 13-0, 
Fax (0 92 34) 99 13-15, 
E-Mail: poststelle@vgem-neusorg.de, 
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de 

Öffnungszeiten der VG Neusorg: 
Montag – Freitag: 8 Uhr – 12 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag: 13.30 Uhr – 15.30 
Uhr, oder nach Vereinbarung
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Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

mit dem ersten Mitteilungsblatt im Jahr 2026 möchte ich Ih-
nen einige Gedanken zur bevorstehenden Zeit vortragen, die 
ich auch in meiner Ansprache zum Neujahrsempfang zum Aus-
druck gebracht habe.
Meine Gedanken zum neuen Jahr habe ich dabei mit einer Ge-
schichte rund um den Sport des Skispringens in Verbindung 
gebracht.

Da sitzt der Skispringer hoch oben auf dem Anlaufturm auf 
einem Balken und wartet in voller Konzentration auf das Fah-
nensignal, das ihm die Schanze freigibt. Sein Mut, seine Risi-
kobereitschaft, aber auch seine Überzeugung, sich gut vorbe-
reitet zu haben, geben dem Skispringer die Hoffnung und die 
Sicherheit auf einen erfolgreichen Sprung.
Auch wir haben mit der Silvesternacht die Freigabe für ein 
neues Jahr erhalten. Die Erwartungen sind hoch und wir sind 
gut beraten, die vor uns stehenden Tage, Wochen und Monate 
mit „höchster Konzentration“ anzugehen, um das Beste daraus 
zu machen. Dabei sollten auch wir unsere Aufgaben mutig an-
gehen, Situationen nicht unterschätzen und auf gar keinen Fall 
übermütig werden.

Nach dem Start vom Anlaufbalken erwartet den Skispringer 
eine ungeheuerliche Beschleunigung. Von 0 auf rd. 90 km/h in 
wenigen Sekunden lässt eine Dynamik entstehen, der nur mit 
einer großen Portion an Widerstandskraft begegnet werden 
kann.
Der schnelle Verlauf eines neuen Jahres erscheint für viele von 
uns atemberaubend und wirkt manchmal auch beängstigend. 
Wird es gelingen, alle Aufgaben und gesteckten Ziele in der zur 
Verfügung stehenden Zeit zu erledigen? Bleibt einem von der 
Schnelllebigkeit des Alltags noch Zeit übrig, um sich auf die we-
sentlichen Dinge des Lebens zu konzentrieren? Erkennen wir 
den richtigen Zeitpunkt für den Absprung, um dem weiteren 
Geschehen die richtige Richtung zu geben? In der Tat, für den 
Skispringer ist der richtige Absprung am Schanzentisch der 
Schlüssel zum Erfolg. Dabei darf es sich aber nicht um einen 
Absprung aus Verzweiflung oder gar aus Angst handeln. Das 
Gegenteil ist angesagt. Der Absprung muss gut getimt sein, um 
die Erfolgsaussichten zu optimieren. Dies gilt übrigens auch 
für unsere Erfolgsaussichten. Wir sollten die vor uns liegenden 
Tage nutzen, die Augenblicke zu nutzen, um die richtigen Ent-
scheidungen zum richtigen Zeitpunkt zu treffen.

Nach einem hoffentlich gut gelungenen kraftvollen Absprung 
erwartet der Skispringer eine Phase, die er nicht mehr alleine 
gestalten kann. Er kann zwar mit Routine und Können die auf 
ihn wirkenden Kräfte, bestehend aus Rücken- Seiten- und Ge-
genwind korrigieren, ganz ausschalten kann er die Rahmenbe-
dingungen, die naturgegeben sind, allerdings nicht.
Die Rahmenbedingungen sowie die positiv und negativ 
wirkenden Einflüsse werden für die vor uns liegenden Tage 
ebenfalls entscheidend sein. Zum guten Gelingen, das heißt 
um möglichst weit zu kommen, bedarf es einer guten Wider-
standskraft. Widrige Umstände dürfen uns nicht gleich aus 
dem Gleichgewicht bringen. Um die neue Lebensphase mei-
stern zu können und möglichst viele Meter erfolgreich hinter 

Aus dem Rathaus sich zu lassen, ist auch die richtige Balance unerlässlich, um 
eine punktgenaue Landung entstehen zu lassen.

Das wieder auf der Erde ankommen ist für unseren Skisprin-
ger eine enorme körperliche Belastung. Die Landung muss die 
Kräfte aus der Geschwindigkeit der Flugphase kompensieren 
und in eleganter Art und Weise, am besten im Telemark-Stil, 
abrunden. Neben dem richtigen Absprung ist eben auch eine 
überzeugende Landung von Bedeutung, die entscheidend in 
die Punktewertung eingeht.
Hieraus ergibt sich für unsere Erfolgsaussichten, dass eine gut 
ausbalancierte Erdung unerlässlich ist. Mit beiden Beinen fest 
auf dem Boden zu stehen, ist schon eine gute Einschätzung, 
sein Leben zu gestalten. Der Erfolg scheint zwar Flügel wach-
sen zu lassen, aber wir müssen manchmal auch feststellen, 
dass man oft schneller als man denkt, wieder auf den Boden 
der Tatsachen zurückkehrt. Der Aufprall ist dann oft bitter und 
schmerzlich und der erhoffte Weitenrekord bleibt ein Traum.

Diese Erkenntnis darf aber nicht die abschließende Schluss-
folgerung meiner Vergleichsgeschichte sein. Wir wären alle 
schlechte Sportlerinnen und Sportler, wenn uns Rückschläge 
sofort zum Aufgeben zwingen würden. Schwierige Situationen 
müssen uns eher animieren, durch noch mehr Trainingsfleiß 
die nächsten Herausforderungen anzunehmen und erfolgreich 
abzuschließen.

Halt, und eines darf man auch nicht vergessen. Sowohl der 
Skispringer als auch wir brauchen trotz einer guten Vorberei-
tung und optimalen Rahmenbedingungen die nötige Portion 
Glück, um die Bewegungsabläufe richtig gelingen zu lassen.

Und wenn am Ende des Tages alles nichts geholfen hat, ver-
bleibt uns immer noch der olympische Gedanke, dabei gewe-
sen zu sein. Dabei sein ist alles. 
Mit Gottes Segen werden wir dabei sein, wenn das Jahr 2026 
über die Bühne geht. Es ist angerichtet, die Ampel steht auf 

„grün“.
Ich wünsche uns allen, dass mit dem Einsatz einer großen Porti-
on „guten Willens“, Fleiß und Einsatzbereitschaft, einem Schuss 

„Glück“, vor allem aber mit Gottes Hilfe viele Sprungrekorde auf-
gestellt werden, um dann auf ein gelungenes Jahr 2026 zurück-
blicken zu können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches 
„Glück Auf“ und Verletzungsfreiheit bei allen Ihren Einsätzen.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

    

LASS MA 
MEI RUAH!
Damit die Wildkatze wieder heimisch 
werden kann, haben wir ihre Lebens-
räume mit Grünkorridoren vernetzt.

LASS MA 
MEI RUAH!
Damit die Wildkatze wieder heimisch 
werden kann, haben wir ihre Lebens-
räume mit Grünkorridoren vernetzt.

LASS MA 
MEI RUAH!
Damit die Wildkatze wieder heimisch 
werden kann, haben wir ihre Lebens-
räume mit Grünkorridoren vernetzt.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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Winterdienst

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der Winter bereitet viele schöne Momente, die uns das Herz 
aufgehen lassen. Ich weiß aber auch, dass sich mit den Schnee-
massen viel Arbeit und Ärger verbinden. Das öffentliche Leben 
wird durch den abgelagerten Schnee auch eingeschränkt. Auf 
den Straßen sind wir auf gegenseitige Rücksichtnahme ange-
wiesen. Der damit verbundene Winterdienst ist für unseren 
gemeindlichen Bauhof und den Mitarbeitern des Maschinen-
rings Tirschenreuth eine große Herausforderung. Die Belastung 
durch zusätzliche Nachtarbeit sowie Sonn- und Feiertagsein-
sätze verdient unsere Anerkennung. Dabei ist es nicht immer 
leicht, allen Bedürfnissen gleichzeitig gerecht zu werden. Win-
terdienst ist keine einfache Angelegenheit. Ich möchte Sie bit-
ten, dies auch bei einer aufkommenden Kritik zu berücksichti-
gen.

Unser Salzsilo ist der Umschlagplatz für rd. 150 Tonnen Streusa-
lz. Diese Menge wird mit den entsprechenden Fahrzeugen auf 
unseren Straßen und Plätzen verarbeitet. Winterdienst verurs-
acht natürlich auch Kosten. Hierzu sieht unser Haushalt Ausga-
ben in einer Höhe von rd. 85.000,00 € vor.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei unserem Winterdienst für 
die Mehrarbeit an den Weihnachts- und Neujahrsfeiertagen 
und den zusätzlichen Einsätzen außerhalb der Regelarbeitszeit 
recht herzlich bedanken.

Mein Dank gilt auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wenn durch Ihren Winterdienst auf unseren Gehwegen ein 
sicheres Fortkommen ermöglicht wird. 

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

Abfuhrtermine im Februar

06.02.	 Fr.	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle 
09.02.	 Mo.	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth)
12.02.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
20.02.	 Fr. 	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle) 
20.02.	 Fr.	 Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 		
		  Wäsch, Wernersreuth) 
23.02.	 Mo.	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
23.02.	 Mo.	Papiertonne (Riglasreuth, Schwarzenreuth, 		
		  Wernersreuth, Stöcken, Weihermühle)
24.02.	 Di.	 Papiertonne (Neusorg, Stockau, Wäsch)
24.02.	 Di.	 Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle)
26.02.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)

Verantwortlich Inhalt: 
Gemeinde Neusorg oder ggf. die einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath
Tel. 09642/14 28  •  Mail: info@weyh-druck.de

Erscheinungen:
Erscheinung aktuelle Ausgabe:	 31.01.2026
Erscheinung nächste Ausgabe: 	 28.02.2026
Anzeigenschluss: 			  18.02.2026

Impressum und Redaktion

Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:
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08.02.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in der 
		  Christukirche Neusorg (Kelinske)
10.02. 	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag 
		  in Waldershof
14.02.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in 
		  Fuhrmannsreuth (Kelinske)
22.02.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in der 
		  Christuskirche Neusorg (LektorIn)
Vorschau:  
06.03. 	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag in der Christuskirche

Ihre Kirchengemeinde Neusorg 

„Gott spricht: Siehe ich mache alles neu.“ 
Jahreslosung 2026

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfarreiengemeinschaft

Nikolausspende für Familienhilfe 
Über eine Spende in Höhe von 200 € konnte sich die Familien-
hilfe der Pfarreiengemeinschaft Neusorg-Pullenreuth freuen. 
Aus den Händen des Nikolaus wurde Pfarrer Julius und Marian-
ne Fütterer die Spende überreicht. Mit diesem Geld soll durch 
die Familienhilfe unbürokratisch und bei unterschiedlichen 
Dingen, Familien finanziell unter die Arme gegriffen werden. 

Der Spendenbeitrag stammt komplett aus den Nikolausbesu-
chen rund um den 6.12. und soll lt. Aussage von  Oliver Becher 
auch vor Ort wieder Menschen zu Gute kommen. Pfarrer Julius 
und Marianne Fütterer dankten dem Nikolaus sehr herzlich für 
die jahrelange Tradition der Spendenaktion durch den Niko-
laus in Neusorg. 
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Für die zahlreichen 
G

lückwünsche und 
G

eschenke zu m
einem

 
80. G

ebur�stag 
sage ich allen Ver�andten, 
N

achbar� und Freunden, 
dem

 Schützenverein und der 
Feuer�ehr M

ehlm
eisel ein 

herzliches „Vergelt´s G
ott “.

Josef Schinner
Josef Schinner

Vielen Dank!
Für die vielen Glückwünsche 

und Geschenke anlässlich meines  
75. Geburtstages möchte ich mich 
bei allen recht herzlich bedanken. 

Hans Prechtl
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# teammeister
JETZT BEWERBEN! »
FÜR BINDLACH

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR

  Jetzt Suche starten

IMMER FÜR SIE DA! www.auto-brucker.de

www.auto-brucker.de

Oder direkt an:
Chris Pürner · Leuschnitzstraße 3 · 95463 Bindlach · bindlach@auto-brucker.de

Ihre Bewerbung gerne online unter www.auto-brucker.de/karriere/

· Aufbereiter  (m/w/d)· Serviceassistent  (m/w/d)

MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äuß. Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

BINDLACH 
Leuschnitzstr. 3 
95463 Bindlach 
Tel. 09208-5879830

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990
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Kinderhaus St. Josef 50 Jahre Kinderhaus St. Josef
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Neusorg,

das Kinderhaus St. Josef, Neusorg hat Geburtstag und feiert am 
17. Mai 2026 sein 50-jähriges Bestehen. Erinnern wir uns nicht 
alle gerne an diese fröhliche und von Leichtigkeit geprägte Zeit 
unserer Kindergartenkindheit zurück?

Für eine Ausstellung zu unserem Jubiläum suchen wir alte 
Gruppenfotos oder besondere Bilder aus Ihrer oder der Kinder-
haus/Kindergartenzeit Ihrer Kinder oder Eltern bei uns. 

Wenn Sie uns Bilder zur Verfügung stellen können, können Sie 
diese per E-mail (kiga.st.josef-neusorg@t-online.de) an uns sen-
den oder werfen Sie die Fotos bitte mit Namen und Adresse bis 
Ende Februar 2026 in den Kinderhaus-Briefkasten. Außerdem 
können Sie bei Leiterin Daniela Burger im Kinderhaus anrufen 
(09234/1825), um in der Woche von 23. – 27.02. 2026 einen Ter-
min zum Abfotografieren zu vereinbaren. 
Alle Bilder werden unbeschädigt an Sie zurückgegeben.

Wir freuen uns sehr auf den 50. Geburtstag unseres Kinder-
hauses.

Liebe Grüße aus dem Kinderhaus, Daniela Burger mit Team

Vielen Dank!
Das Kinderhaus St. Josef bedankt sich sehr herzlich für die 
großzügigen Spenden zu Weihnachten beim TÜV Marktredwitz 
für 60 Warnwesten für die Kinder und beim AWO-Ortsverband 
des westlichen Landkreises Tirschenreuth für 500€.

Die Kinder machten große Augen, als das Christkind am letz-
ten Tag vor den Ferien viele tolle Geschenke zum Spielen und 
Lernen für die verschiedenen Funktionsräume im Kindergarten 
und die beiden Krippengruppen vorbeibrachte und diese ge-
meinsam bei der Weihnachtsfeier ausgepackt wurden. 

Ein lieber Dank auch an den Elternbeirat des Kinderhauses für 
seine finanzielle Unterstützung zu Weihnachten.

Ehrungen
Im Kinderhaus St. Josef in Neusorg gab es etwas zu feiern. 
Gleich mehrere Jubilarinnen ehrte Pfarrer Julius und Kirchen-
pfleger Hans Richtmann in einer kleinen Feierstunde. Pfarrer 
Julius betonte in seiner Ansprache, dass die Kirchenverwaltung 
sehr stolz auf die Mitarbeiterinnen des Kinderhauses sei. 

Kinder und Familien mit christlichen Werten pädagogisch zu 
begleiten, sei nicht nur ein Beruf, sondern eine Haltung und 
Herzenssache. Die jahrelange Mitarbeit und Treue des Per-
sonals sei ein Qualitätsmerkmal unseres Kinderhauses. Hans 
Richtmann ehrte die Mitarbeiterinnen für ihre Betriebszugehö-
rigkeit mit einem Blumenstrauß und einem kleinen Präsent. 

Anmeldetage im  

 

„Bei uns steht ihr Kind im Mittelpunkt“ 
Am Mittwoch, 11.02. und Donnerstag 12.02.2026                    

haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind                                
für die Krippe und den Kindergarten                               

von 9.00 -11.00 Uhr telefonisch unter der Nummer 
09234-1825  
anzumelden. 

Bei diesem Telefonat erhalten Sie einen Termin                     
für Ihr persönliches Anmeldegespräch                            

in der Woche vom 23.-27.02.2026.                               
Bitte bringen Sie zu diesem Gespräch                              

das U-Vorsorgeheft und den Impfpass                            
Ihres Kindes mit.                                               

Angemeldet können die Kinder,                                   
die ab September 2026 oder Januar 2027                         

unser Kinderhaus besuchen wollen. 
 

Wir freuen uns sehr darauf,                                      
Sie und Ihr Kind in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 

 
Ihr Team vom Kinderhaus St. Josef, Neusorg 

(von rechts) Leiterin Daniela Burger für 25 Jahre, Kinderpflegerin Jacqueline Fuchs 
für 10 Jahre, Erzieherin Lisa Roth für 10 Jahre, Reinigungskraft Sabine Leypold für 
25 Jahre, stellvertretende Leiterin Elvira Kastl für 25 Jahre, Reinigungskraft Heike 
Kuhbandner für 10 Jahre
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Fichtelnaabtalschule
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Basketballwettbewerb der Grundschulen
In der Woche vor den Weihnachtsferien fand erstmalig ein Bas-
ketballwettkampf an der in  Erbendorf statt. Insgesamt neun 
Grundschulen des Schulamtsbezirks Tirschenreuth nahmen an 
diesem sportlichen Ereignis teil und traten mit viel Motivation 
und Teamgeist gegeneinander an. Neben Treffern und gelunge-
nen Pässen standen vor allem der Spaß an der Bewegung und 
das Miteinander im Vordergrund. Bereits in der Vorrunde zeigten 
die Kinder in fairen Spielen ihr Können, ihren Einsatzwillen und 
ihre Begeisterung für den Basketballsport. Das Team der Fich-
telnaabtalschule, bestehend aus Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 4a und 4b, kämpfte sich schließlich gemeinsam mit 
ihrem Trainer Michael Feigel bis ins Finale. Mit einem hervorra-
genden zweiten Platz konnte das Team nach der Siegerehrung 
die Heimfahrt mehr als zufrieden antreten. Der Basketballwett-
kampf war für alle ein gelungenes sportliches Highlight, das den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleibt.

Spannung und Teamgeist 
beim Kickerturnier an der Mittelschule

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien traten an der die 
fünf Klassen der Jahrgänge 5 bis 9 in einem großen Kickertur-
nier gegeneinander an. Nach spannenden klasseninternen Vor-
runden in Zweier-Teams standen vor dem Turnier die jeweiligen 
Klassensieger fest. Diese trafen dann am letzten Schultag in der 
Turnhalle zur großen Finalrunde aufeinander.

Das Turnier war perfekt organisiert: Aus der Schülerschaft wur-
den ein Schiedsrichter mit Assistent sowie zwei Kommentatoren 
ausgewählt, die – im Stil klassischer Fußballkommentatoren – 
gemeinsam mit Organisator Sebastian Högl durch das Turnier 
führten. Für die einzelnen Partien gab es jeweils 10 exklusive 
VIP-Tickets auf den Langbänken direkt am Kicker mit bester 
Sicht. Alle anderen Schüler konnten die Spiele per Liveübertra-
gung auf einer Leinwand verfolgen.

Nach den packenden Halbfinals standen sich im Finale die 8. 
und 9. Klasse gegenüber. Die Klassenlehrer Philipp Lippert und 
Martin Nickl feuerten ihre Teams an und gaben ihr Bestes als 
Trainer. Den Sieg sicherte sich letztendlich die 8. Klasse, die als 
besttrainiertes Team hervorging.

Das Turnier zeigte einmal mehr, wie viel Spaß und Zusammen-
halt Sport auch abseits des Spielfelds fördern kann.

Wildtiere sind keine Haustiere
Jährlich werden hunderttausende 
Wildtiere in Deutschland zum  
Verkauf angeboten, darunter auch 
bedrohte und geschützte Arten.
Helfen auch Sie! 

Weitere Infos:
www.prowildlife.de  

(089) 90 42 990 00

90 x75.indd   3 13.06.2022   13:40:31
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Vereinsnachrichten

Ehre, wem Ehre gebührt – danke Claudia
Claudia König - unverzichtbar für den SV Neusorg und aus des-
sen Vereinsleben schlichtweg nicht wegzudenken. Seit 1989 

– also seit unglaublichen 36 Jahren – ist sie Abteilungsleiterin 
Turnen und damit auch Mitglied im Vereinsausschuss. Über 
viele Jahre hinweg leitete sie außerdem mit großem Einsatz das 
Frauen- sowie das Mutter-Kind-Turnen.

Doch Claudia ist weit mehr als „nur“ Abteilungsleiterin. Sie ist 
im allerbesten Sinne das Herz unseres Vereins. Das T-Shirt, das 
wir ihr vor zwei Jahren überreicht haben – mit der Aufschrift 

„SVN-Mama“ – bringt ihre Bedeutung für alle wohl am treffends-
ten auf den Punkt.

Wann immer bei Feierlichkeiten oder Vereinsfesten Hilfe ge-
braucht wird, ist Claudia zur Stelle – ganz selbstverständlich, 
ganz ohne großes Aufheben. Und wenn man sich denkt: Jetzt 
müsste man eigentlich langsam mit dem Aufräumen begin-
nen – wer ist dann meist schon seit einer Stunde dabei? Genau:  
Claudia.
Ob bei der Vorbereitung oder Durchführung von Kinderweih-
nachts- und Faschingsfeiern, beim Kaffee- und Kuchenverkauf, 
beim Eisverkauf, bei den Fischsemmeln am Sportfest oder im 
Kassenhaus bei Heimspielen. Eintritt kassieren, Getränke und 
Wiener verkaufen – und dabei für jeden noch ein freundliches 
Wort und ein ehrliches Lächeln übrighaben. Diese Liste kann 
man noch beliebig fortführen. 

Auf Claudia kann man sich zu hundert Prozent verlassen. Alles, 
was sie anpackt, funktioniert ruhig, zuverlässig und reibungslos. 
Sie denkt mit, sie denkt voraus – und sie tut all das nicht, weil sie 
es muss, sondern weil ihr der Verein am Herzen liegt. Der SVN 
kann stolz darauf sein, eine Persönlichkeit wie Claudia in seinen 
Reihen zu haben. Ohne Claudia würde vieles in unserem Verein 
so nicht funktionieren.

Deshalb war es an der Zeit nach der Auszeichnung mit der sil-
bernen und dann goldenen Ehrennadel, nicht einfach nur Dan-

SV Neusorg 

ke zu sagen. Nicht nur persönlich vom Vorstand, sondern im 
Namen des gesamten Vereins. Für all die Zeit, die Energie, die 
Verlässlichkeit und die Herzlichkeit, die sie über Jahrzehnte hin-
weg eingebracht hat, reicht ein einfaches Dankeschön nicht aus.

Deshalb stand es außer Frage, Claudia König zum Ehrenmitglied 
des SV Neusorg zu ernennen. „Wenn es sich jemand verdient hat, 
dann ganz sicher du. Danke, liebe Claudia“, mit diesen Worten 
überreichte ihr Vorstand Tobias Prechtl unter langanhaltendem 
Applaus im vollbesetzten Sportheim die Ehrenurkunde. Alle 
hatten im Vorfeld Stillschweigen bewahrt, so dass Claudia Kö-
nig völlig überrascht wurde. Da durfte dann auch das eine oder 
andere Tränchen fließen …

Tischtennis-Vorschau
Für die Neusorger Tischtennis-Damen geht es nun in der Ver-
bandsoberliga Nord Schlag auf Schlag. Durch die bevorstehen-
den Abiturprüfungen wurden die Rückrundenspiele möglichst 
frühzeitig terminiert. Neben fünf Auswärtspartien stehen nur 
noch zwei Begegnungen zuhause auf dem Programm. In der 
Ersten empfangen die Neusorgerinnen zum Oberpfalzduell am 
Samstag, den 07. Februar um 18 Uhr den SV Hahnbach. Auch 
wenn die Gäste, die sich vor der Saison noch einmal mit Antonia 
Himmler (Bronze bei den letzten Bayerischen Nachwuchsmei-
sterschaften) verstärkt haben, als klare Favoriten gelten, wollen 
die Einheimischen bestmöglich dagegenhalten – vielleicht ist 
doch eine Überraschung möglich. Die Zuschauer dürfen sich 
auf ein tolles Derby freuen.

Das Foto zeigt von links Neusorgs Bürgermeister Peter König, Claudia König, 
Schriftführerin Nele Aures, 3. Vorstand Patrick Bauer und 1. Vorstand Tobias 
Prechtl

Fasching

Kinderfasching am 08. Februar
In der heuer nur kurzen Faschingszeit findet der traditionelle 
Kinderfasching des SV Neusorg am Sonntag, den 8. Februar 
statt. Beginn im Sportheim ist um 14:30 Uhr. Im Mittelpunkt 
stehen Spiel & Spaß und natürlich gibt es eine Verlosung und 
die Maskenprämiierung. Für Leckereien für Groß und Klein ist 
bestens gesorgt.

Kappenabend am 13. Februar
Nach etlichen Jahren startet der SV Neusorg heuer wieder ein-
mal mit einem Kappenabend ins närrische Wochenende. Am 
Freitag, den 13. Februar ist ab 19 Uhr Stimmung im Sportheim 
angesagt.

Fa. Autocenter Neusorg
Mobil: 0170/3562301

 info@autocenter-stehbach.de

Reinigungskraft (m/w/d)
für Büroräume in Neusorg gesucht. 

(ab 01.02.2026 / 2x wöchentlich)
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„Erfolgreicher Jahresausklang 
bei den Neusorger Schützen

Zum Jahresende konnte der Schützenverein Schützenblut e.V. 
bei mehreren Veranstaltungen schöne Erfolge und gesellige 
Stunden verbuchen.

Beim Truthahnschießen des Schützenvereins 1888 Hubertus 
Grafenwöhr gingen zwölf Schützen unseres Vereins an den 
Start. Mit ruhiger Hand und guter Trefferlage konnten sie ins-
gesamt sechs Truthähne mit nach Hause nehmen.

Auch beim Weihnachtsbratenschießen der Schützengesell-
schaft 1921 Immenreuth e.V. waren unsere Schützen vertreten. 
Fünf Teilnehmer des Vereins traten an und sicherten sich dabei 
eine Pute und eine Gans.

Den feierlichen Abschluss bildete die Weihnachtsfeier im Ver-
einsheim, zu der sich 56 Mitglieder einfanden. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, und die Gäste verbrachten einen 
geselligen Abend. Ein Höhepunkt war der Auftritt der Schüt-
zenjugend, die ein Theaterstück aufführte. Außerdem wurde 
eine ruhige, nachdenklich stimmende Weihnachtsgeschichte 
vorgelesen, die die besinnliche Stimmung des Abends unter-
strich. Der Schützenverein Schützenblut e.V. bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, Unterstützern und der engagierten Schüt-
zenjugend für das gelungene Jahr und freut sich auf viele wei-
tere gemeinsame Aktivitäten.

Schützenblut Neusorg e.V.

Angebote gültig 
vom 02.02.2026 – 07.02.2026

10,49 €

Scherdel                                                             
Pils                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

11,99 €

Kondrauer                                                                                                        
Orange/Zitrone/Cola-Mix

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

9,49 €14,99 €
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 Kleintierzuchtverein Neusorg

Monatsausschank
Das Züchterheim, Kegelgasse 11, ist am Donnerstag  

5. Februar wieder ab 18:00 Uhr geöffnet. 
Dazu sind alle herzlich willkommen.

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag,  

27. Februar, statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Zoiglabend

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)  
in Teil- oder Vollzeit gesucht

Für unsere freundliche und moderne hausärztliche Praxis 
in Ebnath suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte medizinische Fachangestellte (m/w/d) in Halb- 
oder Ganztagsbeschäftigung.

Ihre Aufgaben
•	 Patientenempfang und Terminmanagement
•	 Assistenz bei Untersuchungen und Behandlungen
•	 Durchführung von Blutabnahmen, EKG, Impfungen und 

Laborarbeiten
•	 Dokumentation und Verwaltungsaufgaben
•	 Organisation des Praxisablaufs

Ihr Profil
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Medizinische Fachange-

stellte (MFA)
•	 Gerne mit Weiterbildung zur nichtärztlichen Praxisassisten-

tin (NäPa) oder VERAH
•	 Sichere PC-Kenntnisse sowie schnelles Verständnis für 

neue Programme
•	 Freundliches, zuverlässiges und teamorientiertes Auftreten
•	 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Freude am Umgang mit Patientinnen und Patienten

Wir bieten
•	 Ein freundliches, kollegiales Team
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten in der hausärztlichen Ver-

sorgung
•	 leistungsgerechte Vergütung sowie Urlaubsanspruch nach 

Tarif
•	 Vermögungswirksame Leistungen und betriebliche Alters-

vorsorge

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Gerne per E-Mail an: dr.geissler.ebnath@t-online.de oder 
auch per Post an Dr. Jochen Geißler, Marktplatz 12 in 95683 
Ebnath

BecherESTATTUNGEN

E B N A T H
Richard Becher

Bahnhofstr. 32 • 95683 Ebnath

DIENST DEN LEBENDEN - EHRE DEN TOTEN
Seit 1989 sind wir nach diesen Grundsätzen

für die Hinterbliebenen tätig.

www.becher-bestattung.dewww.becher-bestattung.de    |   |     Wir sind jederzeit  für Sie da!     Wir sind jederzeit  für Sie da!                  09234 6247

• Alle Bestattungsarten
(jetzt auch auf dem Friedwald)

• Überführungen
• Erledigung aller amtlicher 

und kirchlicher Meldungen
• Trauerdrucksachen

UNSERE LEISTUNGEN:
• Blumenschmuck
• Bestattungsvorsorge
• Sozialbestattungen
• Dauergrabpflege
• Grabeinfassungen auf Zeit
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Jemand sollte was 
gegen Hunger tun. 
Moment mal,
Du bist ja jemand.

Schreib die Welt nicht ab. 
Schreib sie um! 

BfdW_AZ_Gemeindebrief-Hunger2025-210x148mm-v02.indd   1BfdW_AZ_Gemeindebrief-Hunger2025-210x148mm-v02.indd   1 04.08.25   13:0504.08.25   13:05

Der WWF schützt den Tiger, seine Lebensräume … und damit so viel mehr! Tiger sind auf intakte Landschaften angewiesen. Und davon 
profitieren die Natur im Allgemeinen und die Menschen, die in und von ihr leben. Nicht zuletzt sind gesunde Graslandschaften  
und intakte Wälder wichtige Kohlenstoffspeicher, die zum Schutz unseres Klimas beitragen. Mach mit, hilf uns mit deiner Spende:
WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Die letzten Tiger brauchen mehr 
Schutz und mehr Lebensraum

RETTE SIE, 
WER KANN

Gemeinsam schützen wir weltweit Lebensräume und ihre Bewohner. 

Spende jetzt auf wwf.de/tiger-schutz
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Weihnachtsfeier und Stärkewanderung des FGV Neusorg
Zur traditionellen Weihnachtsfeier in der Natur machten sich 
rund 50 Teilnehmer vom Schützenhaus in Neusorg auf den 
Weg zur Auferstehungskapelle in Schwarzenreuth. Dort ange-
kommen, war die Gruppe auf stolze 90 Personen angewachsen.
Der 1. Vorsitzende Bastian Roth begrüßte alle Gäste herzlich 
und gab einen kleinen Ausblick auf bevorstehende Veranstal-
tungen. Auch der 1. Bürgermeister Peter König richtete Gruß-
worte an die versammelte Gemeinschaft. Der Neusorger Kin-
derchor, unter der Leitung von Julia Daubner, gestaltete mit 
schönen Weihnachtsliedern die Feier.

Höhepunkt für die kleinen Gäste war der Besuch des Nikolaus. 
Im Anschluss lud der 1. Vorsitzende alle Teilnehmer ein, noch 
gemütlich beisammen zu bleiben und sich bei Glühwein, Kin-
derpunsch und weihnachtlichem Gebäck aufzuwärmen. In 
geselliger Runde ließen die Anwesenden die besinnliche Fei-
er ausklingen, tauschten sich aus und genossen die vorweih-
nachtliche Stimmung an der stimmungsvoll beleuchteten Ka-
pelle.

Am Dreikönigstag war es wieder soweit: Unsere beliebte Stär-
kewanderung lockte 29 wanderfreudige Teilnehmer – darunter 
9 Kinder – vor das Rathaus Neusorg, um gemeinsam zur Ham-
merschänke zu laufen. Über den Radweg ging es zunächst in 
die Weihermühle, von dort Richtung Lochau und dann zum 
Gasthof. An der Abzweigung nach Pullenreuth und am Rad-
lertreff warteten zwei wohlverdiente Stärkungen: Das Ehepaar 
Herzing versorgte unsere Wanderer mit Hochprozentigem 

– und die kleinen Teilnehmer kamen mit Süßigkeiten auf ihre 
Kosten. Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Wanderwar-
tin Roswitha Schraml, die diese Versorgungsstation großzügig 
gesponsert hat.

   FGV Ortsverein Neusorg

Fichtelgeister besichtigen CUBE
19. Februar 2026 | 13.45 Uhr | Rathaus Neusorg
Blick hinter die Kulissen des Fahrradherstellers 
CUBE in Waldershof. Die Führung dauert ca. 2 Stun-
den. Dabei wird die Entwicklung, Herstellung, Test 
und Logistik kindgerecht gezeigt. 
Anmeldung: Carolin Gley, 0171 1981975

Seniorennachmittag mit Kaffee & Kuchen
13.02.2026 | 14.00 Uhr | Huza-Stüberl Neusorg
Ungezwungener Nachmittag mit Spiel, Spaß und 
Unterhaltung. Jeder darf gerne seine eigenen 
Lieblingsspiele mitbringen oder auch aus dem 
vorbereiteten Spieleangebot (Karten-, Brett-, Ge-
sellschaftsspiele aller Art) auswählen.

Alle Mitglieder und Freunde des FGVs sind herzlich eingeladen.
Eine ausführliche Beschreibung findet ihr außerdem im Schau-
kasten am Pfarrheim.

In der Hammerschänke erwarteten uns sechs weitere Vereins-
mitglieder, die den direkten Weg gewählt hatten. Nach einer 
kleinen Stärkung und nach Sonnenuntergang machte sich die 
Gruppe auf den Rückweg nach Neusorg. Ausgestattet mit Stirn- 
und Taschenlampen sowie der ein oder anderen Fackel ging es 
auf direktem Weg zurück.

Auch in den nächsten Wochen warten wieder die verschie-
densten Aktionen auf Jung und Alt. Nicht-Mitglieder sind herz-
lich willkommen, um den FGV Neusorg kennenzulernen.
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Besuchen Sie unsere Ausst ellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

•	 Fenster	und	Türen
•	 Dachfenster
•	 Fußböden
•	 Garagentore	und	Zubehör	
•	 Insekten-	und	Sonnenschutz	
•	 Wintergärten	und	Vordächer	
•	 Überdachungen	und	Carports	

•	 Fensterbänke	
•	 Rollläden	
•	 Akustikdecken	
•	 Treppen	
•	 Balkonverkleidungen	
•	 Innenausbau	und	Trockenbau	

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwobauelemente.de

 
                                                                                                                                 20.1.2026 

Einladung 
zur  

Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag , dem 26.2.2026 

um 19.30  Uhr im Jugendheim Neusorg  
 
T A G E S O R D N U N G: 

1. Begrüßung 

2. Geistliches Wort 

3. Totengedenken 

4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025 

5. Rechenschaftsberichte  

a) der Sprecherin des Leitungsteams 

b) der Schatzmeisterin  

c) der Kassenprüfer 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Ehrungen 

8. Grußworte 

9. Verschiedenes – Wünsche und Anträge 

 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

GOTT segne unsere Arbeit! 
 
Es grüßt Sie im Namen des Leitungsteams:  
 
 
Sabine Philipp ( 2. Sprecherin)                                       Gabriele Söllner ( 1. Sprecherin) 

 

Ortsverband Neusorg-Riglasreuth 

Der Jugendfotopreis Oberpfalz lädt zum elften Mal junge
Fotobegeisterte ein, ihre Perspektiven zu teilen. 

Als jährliches Projekt der Jugendarbeit bietet der Wettbewerb
eine nicht-kommerzielle Plattform für kreative Talente der
gesamten Region.

Das Wichtigste auf einen Blick:

Wer: Alle von 14 bis 26 Jahren aus der Oberpfalz

Thema: „LIEBLINGSFOTO“ 

Einsendeschluss: 18. März 2026

Jury: Eine unabhängige Fachjury kürt die besten Aufnahmen

Berufsfotograf:innen dürfen nicht teilnehmen. Zudem darf das
eingereichte Foto nicht in einem kommerziellen
Zusammenhang entstanden sein.

Foto einreichen:

      www.jugendfotopreis-oberpfalz.de 

Weitere Informationen 

     @jugendfotopreis_oberpfalz

     @jugendfilmfoto.oberpfalz 

     @jugendfotopries.oberpfalz

www.jugendfotopreis-oberpfalz.dekontakt@medienfachberatung-oberpfalz.de

Gesucht: Dein Lieblingsfoto!

  11. JUGENDFOTOPREIS
 

       OBERPFALZ
EINSENDESCHLUSS 18/03/2026

Medienfachberatung für den Bezirk Oberpfalz.de / Dr. Gessler-Straße 12 a / 93051 Regensburg
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Fans des gepflegten und erfolgreichen Fußballs, wie er speziell 
vom FC Bayern München geboten wird, aber auch als Anhänger 
einer starken, harmonischen und solidarischen  Gemeinschaft, 
wie sie beim FC-Bayern-Fanclub Neusorg vorgelebt wird. 

Einer der „Gründerväter“ des Vereins, der Alleinunterhalter Wal-
ter Kobel aus Erbendorf, begleitete die beim offiziellen Teil an 
verschiedenen Stellen eingestreuten Weihnachtslieder auf ge-
konnte Weise. Nach den Redebeiträgen sorgte Walter Kobel mit 
seiner Virtuosität für die Stimmung, die einem Vereinsjubiläum 
gebührt – und das nicht nur mit den üblichen Fangesängen. Mit 
der traditionell veranstalteten, überaus reichhaltigen Tombola – 
wieder mustergültig organisiert vom Ehrenpräsidenten Johann 
Steinkohl – und dem reichhaltigen Festbüfett wurde die Feier auf 
gemütliche Weise fortgesetzt. 

FC Bayern Fanclub Neusorg

Jubiläumsweihnachtsfeier
Die alljährliche Weihnachtsfeier stand in diesem Jahr ganz im 
Zeichen des 45jährigen Vereinsjubiläums. Zwei Tage vorher, am 
exakten Gründungstag, wurde bereits ein Gottesdienst für alle 
bereits verstorbenen Mitglieder gefeiert.  Am Vorabend des 3. 
Adventsonntags hielt man nun in Kombination die Weihnachts-
feier zugleich mit der Feier zum Vereinsjubiläum ab. 

Im vollbesetzten Festsaal des Neusorger Sportheims konnte der 
Sprecher der Vorstandschaft, Johannes Koller, neben den fast 
100 Gästen auch Pfarrer Julius Johnrose und den 2. Bürgermeister 
Oliver Becher begrüßen. Anlässlich des Vereinsjubiläums wurde 
in der Festrede vor allem auch die Geschichte dieses Fanclubs 
in den Blick genommen. Gegründet nach einem „Gaudispiel“ am 
Kirchweihmontag des Jahres 1980 – hier traten Bayern-Fans ge-
gen Club-Fans an – entwickelte sich der Fanclub beständig wei-
ter. Aus den 20 Gründungsmitgliedern – fast alle hatten an be-
sagtem Fußballspiel teilgenommen – wurden bis zum heutigen 
Tag 173 Mitglieder. Die stets seriöse und nachhaltige Leitung die-
ses Vereins wird auch darin deutlich, dass von der Gründung im 
Jahr 1980 bis zum Jahr 2025 insgesamt nur vier Vorsitzende am 
Ruder waren. Seit Beginn besonders engagiert zeigte sich Harald 
Holzinger; nach einer Dekade als Gründungsvorsitzender ist er 
seither und bis zum heutigen Tag als Schatzmeister aktiv. 

Ein breites Spektrum, so führte Johannes Koller weiter aus, weist 
die Altersstruktur der Mitglieder auf:  Das jüngste ist zwei Jah-
re alt, das älteste, Franz Track, durfte vor Kurzem seinen 90. Ge-
burtstag feiern. Beeindruckend sind auch die zahlreichen Spen-
den für soziale Zwecke, die der Fanclub seit seiner Gründung an 
entsprechende Einrichtungen gab – insgesamt handelt es sich 
dabei um eine fast fünfstellige Summe. Viel Gutes tun konnten 
damit u. a. die Caritas Tirschenreuth, der Neusorger Kindergarten, 
unsere „Helfer vor Ort“, die Familienhilfe sowie der ambulante 
Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt.  Mit einem amüsanten Rück-
blick auf die vor zwei Wochen stattgefundene Fahrt zum Bundes-
ligaspiel gegen den FC St. Pauli wurde die Festrede abgerundet.
Im Anschluss ehrte das Vorstandsteam – Tobias Holzinger, Jo-
hannes Koller und Benjamin Schmid – alle langjährigen Mit-
glieder; besonderen Dank und große Anerkennung erfuhren 
dabei die Gründungsmitglieder, die ihrem Fanclub seit 45 Jahren 
die Treue halten. In den Grußworten „outeten“ sich sowohl Pfar-
rer Julius Johnrose als auch 2. Bürgermeister Oliver Becher als 

Die geehrten Gründungsmitglieder mit dem Vorstandsteam, (v. li. n. re.):
Johannes Koller, Peter Pickert, Johann Steinkohl, Benjamin Schmid, Gerald Sacher, 
Harald Holzinger, Tobias Holzinger. Walter Kobel, Walter Dumler

Pfarrer Julius Johnrose gibt für Alleinunterhalter Walter Kobel den Takt an.

Kinderfasching
Rosenmontag, 16.02.2026

14 bis 17 Uhr
Mehrzweckhalle Immenreuth

Manege frei – herein-
spaziert ins bunte 
Zirkusabenteuer!

Spiel & Spaß für Kinder bis 12 Jahre
Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Mit dabei:
Bayreuther Mohrenwäscher
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Werde Teil der Familie –  
beim Weltkonzern vor deiner Tür.

Wir suchen Dich!

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14 · 92676 Eschenbach
Telefon +49 9645/930-0 
jobs.eschenbach@mondigroup.com

 » 37,5 Stunden/Woche (bei Vollzeit)
 » 30 Tage Urlaub (bei Vollzeit)
 » Corporate Benefits
 » Jobrad
 » Wellpass
 » kostenlos Wasser & Obst
 » Vermögenswirksame Leistungen
 » Mitarbeiterevents
 » nachhaltiges Produkt

Und das ist noch nicht alles!

pack dein berufliches Glück direkt an!

Bewirb dich JEtzt!

mondigroup.com/careers
jetzt bewerben!

tu, was dich glücklich macht.
Mondi - A happy place to work.

Mechatroniker 
(m/w/d)

Mitarbeiter Haustechnik 
(m/w/d) in Teilzeit

Leitung Instandhaltung 
(m/w/d)


